
Budenheim. – Das seit 115 Jah-
ren in Budenheim ansässige und
gleichnamige Chemieunterneh-
men stellt sich seiner Verantwor-
tung.
„Hier am deutschen Standort ge-
stalten wir aktiv die Zukunft unse-
res Unternehmens und tragen
damit auch zur Entwicklung un-
serer lokalen Gemeinschaft bei“,
so Christoph Klein, einer der bei-
den Standortleiter bei der Chemi-
schen Fabrik Budenheim KG.
„Uns ist es ein besonderes Anlie-
gen, in Innovation zu investieren.
Durch enge Beziehungen zu un-
seren Kunden sind wir in der
Lage, die Märkte optimal zu ver-
stehen und für aktuelle Heraus-
forderungen neue Wege aufzu-
zeigen. Unsere Verwurzelung in
der Region bildet dabei das sta-

bile Fundament.“
In einem ehrgeizigen Schritt zur
Förderung von Innovation und
Wachstum hat der mittelständi-
sche Chemiebetrieb begonnen,
alte Gebäudekomplexe zu sanie-
ren. Der einstige Haupteingang
weicht neuen, hochmodernen
Analytischen Laboren, inklusive
einem Forschungs- und Entwick-
lungsbereich. Im Rahmen dieses
bedeutenden Bauprojekts plant
das Unternehmen explizit auch
weitere Ausbildungsstätten, um
die nächste Generation von Ta-
lenten zu qualifizieren. Mit dieser
Investition will der Chemiespe-
zialist Budenheim seine Innovati-
onskraft weiter vorantreibem und
seine Fähigkeit zur Lösung kom-
plexer Herausforderungen stär-
ken.

Bauprojektleiterin Denise Kerz
freut sich auf den Tag, an dem die
ersten Kolleginnen und Kollegen
ihren neuen Arbeitsplatz bezie-
hen. „Dann kann ich sicherlich
auch gelassener auf die vielen
Herausforderungen und Hürden
der Bürokratie, wie zum Beispiel
der immer noch ausstehenden
Baugenehmigung, zurückbli-
cken“, stellt sie augenzwinkernd
fest. Wo einst das Verwaltungs-
gebäude stand, hat man den not-
wendigen Freiraum geschaffen.
Bis Mitte 2025 wird hier ein mo-
derner Labor- und Forschungs-
komplex entstehen, der nicht nur
äußerlich, sondern auch im Inne-
ren höchsten Ansprüchen an
Technologie, Sicherheit, Reinheit
und Nachhaltigkeit gerecht wer-
den wird.
Außerdem verpflichtet sich das

Standortsicherung durch Investitionen in die Zukunft
Chemiespezialist Budenheim setzt auf Wachstum und Innovation und investiert massiv

Das neue Produktionsgebäude „proNext“.
(Foto: Karrie Bau GmbH)
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Unternehmen, die umliegenden
Freiflächen und die grüne Wiese
vor dem Gebäude wiederherzu-
stellen. Standortleiter Christoph
Klein betont: „Unser Ziel ist es,
diesen Bereich in einen lebendi-
gen, grünen Raum zu verwan-
deln, der nicht nur unseren
Standort, sondern auch die Ge-
meinschaft bereichert und als
Erholungsort dient. Nach Fer-
tigstellung möchten wir unsere
Türen für Nachbarschaft und
Gemeinde öffnen und sie herz-
lich einladen, die neuen Räum-
lichkeiten zu erkunden und sich
ein eigenes Bild von den Labo-
ren, Forschungs- und Entwick-
lungsbereichen zu machen.“
Ein weiteres Zeugnis des unter-
nehmerischen Engagements
für die Zukunft und Höhepunkt
der weiteren Expansion Buden-
heims am deutschen Standort
ist das neue Produktionsgebäu-
de. Denn Analytische Labore,
Entwicklungs- und Forschungs-
zentren im beschriebenen Aus-
maß baue man nicht ohne
Grund. Für den Chemiespezia-
listen ist seine Jahrhundertin-
vestition, genannt ’proNext’,
Grund genug. In einem 25 Me-
ter hohen Gebäude mit einer
Produktionsfläche von 5.400
Quadratmetern befindet sich
neben einem Büroflügel mit
Blick auf den Rhein, das soge-
nannte ’House of Nutrition’ so-
wie viel Raum für zukünftige
Projekte. Bereits im Jahr 2024
plant man, dass hier erste Kalzi-
um-, Magnesium- und Ei-
senphosphate vom Band gehen

werden. Hergestellt werden sie
ausschließlich für hochsensible
Anwendungen wie Säuglings-
und medizinische Ernährung.
Diese Produktion stellt dem-
nach einen wichtigen Schritt in
Sachen Angebot und Sicherung
hochwertiger Produkte für die
Gesundheit und das Wohlbefin-
den von uns allen dar.
Egal welches Projekt bei Bu-
denheim gestartet wird, alle un-
terziehen sich einer Bewertung
in ihrer Übereinstimmung mit
den Nachhaltigkeitszielen des
Chemiespezialisten. So wird
beispielsweise das kernsanier-
te Analytische Labor sowie das
neue Entwicklungs- und For-
schungszentrum zukünftig aus-
schließlich über eine sogenann-
te „Wasser-Wasser-Wärme-
pumpe“ beheizt. Über einen
Wärmetauscher entzieht diese
Pumpe dem Rheinwasser, das
Budenheim für seine Kühlung in
der Produktion nutzt, die Wärme
und beheizt damit das Gebäu-
de. Ein Kreislauf der weitge-
hend ohne Verluste auskomme,
zumal sich in Ausfallzeiten auch
die Gebäudenotbeheizung über
die Abwärme des auf dem Ge-
lände befindlichen Kesselhau-
ses speisen wird.
Auch beim neuen Produktions-
gebäude ’proNext’ sind schon
heute keine Gasanschlüsse
mehr verlegt. Es speist seine
Produktion zunehmend über al-
ternative Energiequellen. Daher
wird es auch wenig verwunder-
lich sein, dass in den kommen-
den Monaten und Jahren sich

vermehrt Photovoltaikanlagen
auf den Dächern von Produk-
tions- und Lagerstätten bei Bu-
denheim wiederfinden werden.
Dank der engen Zusammenar-
beit mit der Gemeinde beim Bau
der neuen Brücke, werde ein
Großteil des Verkehrs aus dem
Ortskern herausgezogen. Ins-
besondere den Lkw-Verkehr
wird man vorwiegend über die
neue Brücke und damit die neue
Osteinfahrt auf das Werksge-
lände leiten. Abhängig von der
Brückenfertigstellung und wei-
teren behördlichen Genehmi-
gungen wird dies voraussicht-
lich schon 2024 möglich sein.
Neben der Lkw-Zufahrt plant
das Unternehmen auch eine für
Pkw.
In einem noch in der Planung
befindlichen eingeschossigen
Empfangshaus ist auch ein Auf-
enthaltsraum inklusive Sanitär-
anlagen angedacht. Darüber
hinaus wird es einen Parkplatz
für Lkw geben, sodass auch in
Stoßzeiten ausreichend Stell-
plätze für parkende Laster vor-
handen sein dürften. Das Unter-
nehmen befinde sich hier noch
in der Phase der Bauantrags-
stellung.
Mit der neuen Osteinfahrt zum
deutschen Life Science-Stand-
ort verbessere der Chemiespe-
zialist nicht nur die Erreichbar-
keit seines Geländes, sondern
optimiere zugleich den Ver-
kehrsfluss in der Gemeinde.

Ausblick in die Zukunft

Auf dem noch weitgehend
brachliegenden oder als Lager-
stätte genutzten ehemaligen
Glashüttengelände, dass seit
2010 ebenfalls zum Chemie-
spezialisten gehört, denkt man
über die Ansiedlung eines klei-
nen von Start-ups geprägten In-
dustrieparks nach. Und auch
wenn konkrete Pläne in diesem
Fall noch ausstehen, so würden
diese Ansätze sowie die bereits
getätigten Investitionen, das
hohe Engagement des Unter-
nehmens an seinem deutschen
Standort bekräftigen und damit
auch in der Gemeinde Buden-
heim. „Wir sind stolz auch wei-
terhin innovative Lösungen und
hochwertige Produkte, die ei-
nen positiven Einfluss auf die
Gesundheit und das Leben der
Menschen haben, hier vom
Standort Budenheim aus zu
entwickeln und in die Welt zu
tragen“, so Standortleiter Chris-
toph Klein abschließend.

Bis Mitte 2025 soll ein moderner Labor- und Forschungskomplex
entstehen. (Visualisierung Ries + Ries)
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Der Jahrgang 1938 trifft sich
am 8. Dezember um 12.30 Uhr
im Restaurant „Zur Guten
Quelle“ zum gemütlichen Bei-
sammensein. Anmeldung bis
zum 20. November bei Dana,
Tel. 332 und Gretel, Tel. 8035.

Jahrgang 1938

Der Jahrgang 1939 trifft sich
am 16. November, um 17 Uhr
im Restaurant „Zur Guten Quel-
le“ zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Jahrgang 1939

Zum Abschluss des Jahres tref-
fen wir uns am Dienstag, dem
21. November um 18 Uhr im
Restaurant “ Zur guten Quelle“.
Anmeldung bitte bis zum 17.
November bei Elisabeth (6859)
oder Volker (6599).

Jahrgang 1941
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 11. und Sonntag,
12. November 2023:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Am Mittwoch, 15. November
2023:

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 14.

November, ab 18 Uhr im Ristorante/

Pizzeria „Zur guten Quelle“, Binger

Straße 83, in 55257 Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men. Wir freuen uns auf ein zahlrei-

ches nettes Zusammenkommen.

Terminänderung:

Der Kreppelkaffee des VdK Buden-

heim ist am Samstag, 3. Februar 2024,

Beginn 14.11 Uhr. nicht wie irrtümlich

angegeben am 28. Januar 2024.

Die Weihnachtsfeier ist am Samstag, 2.

Dezember, ab 14.30 Uhr im Großen

Saal des Bürgerhauses, wie bereits an-

gegeben.

Anmeldungen zu beiden Veranstaltun-

gen unbedingt erforderlich unter Tele-

fon 06139-8145.

Budenheim. – Mit einem bunten
Stand empfangen die Schnorrer-
Frauen am kommenden Donners-
tag, 16. November, die Budenhei-
mer Marktbesucher. Gegen eine
„Spende“ hat dann jeder die Gele-
genheit, frische gefüllte oder unge-
füllte Kreppel zu erwerben.
Zusätzlich gibt es die „Budenum
Helau“-Tassen, praktische und
nachhaltige Einkaufstaschen so-
wie Schlüsselbänder zu kaufen. Al-
le Schnorrer-Produkte sind mit
dem „Budenum Helau“ Logo ver-
sehen“.
Mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz
sind die Schnorrer-Frauen das
ganze Jahr aktiv. Ihr Ziel ist es, mit
Spendenaktionen Geld für Kinder-
gärten und soziale Einrichtungen
in Budenheim zu sammeln. So
wurden bei der abgelaufenen
Kampagne stolze 7.100 Euro für
die Kinder- und Jugendarbeit in
Budenheim gespendet.
Die Schnorrerinnen freuen sich
auch über Spenden auf folgendes
Konto: Spendenkonto „Schnorrer
2021“, Budenheimer Volksbank,
IBAN: DE 48 5506 1303 0000 0223
22. Auf Wunsch kann eine Spen-
denquittung ausgestellt werden.
Bei Fragen kann man sich
gerne per E-Mail an
schnorrer2021@gmail.com
wenden.

Schnorrer starten in die Kampagne
Zum Auftakt mit einem buntem Stand auf dem Wochenmarkt

(Collage: Budenheimer Schnorrer)
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Budenheim. – Auch im kommen-
den Jahr hält die TGM neben dem
regulären Sportprogramm ein
breit gefächertes Kursprogramm
bereit. Die neue Kursrunde startet
in der Woche ab dem 8. Januar.
Das Kursangebot der TGM im
Detail:
Aquapower (montags,
15–16 Uhr) ist ein Ganzkörpertrai-
ning, das im Tiefwasser mit Gürtel
mit und ohne Geräte angeboten
wird. Dabei werden Arme, Beine,
Bauch, Po und der gesamte
Rumpf trainiert und Ausdauer und
Kraft gefördert. Das moderne
Aquapower-Training ist im Ver-
gleich zur klassischen Wasser-
gymnastik stärker fitnessorientiert
und beinhaltet Aerobic- und Bo-
dystyling Elemente. So ist für alle
etwas dabei. Bei Aquapower wer-
den die positiven physikalischen
Eigenschaften des Wassers ge-
nutzt.
Aquagymnastik (mittwochs,
10.30–11.15 Uhr und
11.15–12 Uhr) ist ein forderndes,
effektives Training im schulterho-
hen Wasser. Um die Stunden ab-
wechslungsreich und interessant
zu gestalten, werden Wasser-Trai-
ningsgeräte wie Schaumstoff-
Hanteln, Gurte und Schwimmnu-
deln zum Einsatz kommen.
Fit mit LineDance (donnerstags,
19.45–20.45 Uhr) ist ein Trend-
sportangebot, bei dem die allge-
meine Fitness, Koordination,
Ausdauer und Beweglichkeit mit-
tels rhythmischer Bewegung zu
moderner Musik und Tänzen aus
dem lateinamerikanischen Be-
reich verbessert wird. Weiterhin
erlernen die Teilnehmer Grund-
schritte von Tänzen im Latein-
amerikanischen und Standard-
Bereich sowie „Fit mit LineDan-
ce“-Choreografien, die zum Mit-
machen motivieren. Wie beim
klassischen LineDance kann
ganz individuell ohne Partner ge-
tanzt werden. Beim klassischen
„LineDance“ werden kleine bis
umfangreiche Schrittkombinatio-
nen meist in gleichmäßiger Wie-
derholung auf fetzige Musiktitel,
viel lateinamerikanische Musik
und auf Musikklassiker getanzt.
Durch die Bewegung – in bis zu
vier Bewegungsrichtungen
(walls) ausgeführt – werden die
koordinativen Fähigkeiten sowie
die Ausdauer und Beweglichkeit
gefördert. LineDance wird für alle
Altersgruppen angeboten. An-

ders als beim klassischen, auch
von dem mehr Western- und
Country-orientierten LineDance
liegt der Fokus bei „Fit mit Line-
Dance“ verstärkt auf der Verbes-
serung der allgemeinen Fitness
mittels tänzerischer Bewegun-
gen und dem Ausdruck der Musik
durch Körper, Hüft- und Armbe-
wegungen.
Box-Fit (mittwochs,
19.15–20 Uhr) ist nichts anderes
als das Boxen / Kickboxen ohne
Gegner. Es beschränkt sich
hauptsächlich auf das Training
der erlernten Techniken in Kom-
bination mit funktionellen Fit-
nesselementen. Es ist eine gute
Methode zum Stressabbau und
um gleichzeitig Form aufzubau-
en. Der gesamte Körper wird auf
vielfältige Weise trainiert. Durch
die Kombination aus Grundla-
genausdauer und explosiven Be-
wegungen wird ein hoher Trai-
ningsreiz gesetzt. Bei fortschrei-
tender Technik werden auch ver-
mehrt Koordination und Gleich-
gewichtssinn angesprochen,
was ein Höchstmaß an Konzen-
tration erfordert und der Effektivi-
tät zusätzlich zugutekommt.
Nicht zuletzt spielt auch der
Spaßfaktor eine große Rolle. Die-
ser Kurs beansprucht praktisch
jede Muskelgruppe; trainiert wer-
den Ausdauer, Schnellkraft so-
wie Kraftausdauer. Gestärkt wird
nicht nur der Körper, sondern
auch das Selbstbewusstsein.
Hula Hoop (montags,
19.30–20.15 Uhr) kennen viele
noch aus ihren Kindertagen. Seit
einigen Jahren erlebt das Training
mit dem Reifen ein Comeback.
Man kann mit Hula Hoop den Core
stärken, die Ausdauer fördern und
jede Menge Spaß haben. Man trai-
niert man eine Unmenge an unter-
schiedlichen Muskelgruppen. Der
Reifen kreist rhythmisch um Taille
und Hüfte und stärkt damit unter
anderem die Bauchmuskeln, den
Rückstrecker aber auch die Bein-
und Gesäßmuskulatur. Das Trai-
ning umfasst drei verschiedene
Workouts: die Add on-Choreo, das
Intervall Training sowie das rhyth-
mische Training auf Musik als
Grundlage.
Zumba® Fitness (donnerstags,
18.30–19.30 Uhr) ist eine Mi-
schung aus Tanz- und Fitness zu
rhythmischer Musik. Es kombi-
niert Kraft- und Ausdauertraining
mit Dehnungssequenzen und ist

somit ein umfangreiches Fitness-
programm. Neben Armen, Bei-
nen, Bauch, Po und Rücken wird
auch die Kondition trainiert. Das
besondere: Der Spaßfaktor steht
an erster Stelle. Zu flotten Rhyth-
men werdedn die Choreografien
getanzt, sodass das allgemeine
Wohlbefinden steigt und das Ab-
schalten vom Alltag gelingt. Die
einfachen Bewegungsabläufe er-
möglichen sowohl Einsteigern
als auch Fortgeschrittenen ein
effektives Fitnesstraining, das für
jedes Alter und jedes Fitnessle-
vel geeignet ist.
Zumba® Gold (montags,
9.30–10.30 Uhr) richtet sich an
aktive ältere Menschen sowie an
alle, die ihre Kondition langsam
und gezielt aufbauen möchten.
Quasi nebenbei werden Haltung
und Koordination verbessert,
Muskeln aufgebaut und insge-
samt wird der Körper gestrafft.
Auf diese Weise empfinden die
Teilnehmer eine kontinuierliche
Steigerung der allgemeinen Fit-
ness. Die regelmäßige Bewe-
gung stärkt das Wohlbefinden
und sorgt für einen gesunden
Körper und Geist.
3D-Gelenkschule (donnerstags,
10.30–11.30 Uhr) ist ein auf die
Dreidimensionalität ausgerichte-

tes Training. Jedes Gelenk, jeder
Wirbel sowie die Bandscheiben
haben eine dreidimensionale
Ausrichtung. Werden diese Kör-
perteile jedoch einseitig im Alltag
und Beruf belastet, entstehen auf
Dauer Fehlhaltungen und/oder
Schmerzen. Gezielte und spe-
ziell ausgesuchte Übungen brin-
gen die Muskulatur wieder in die
Balance. Korrekturfähigkeit der
Teilnehmer wird in der 3D-Ge-
lenkschule vorausgesetzt. Jeder
Teilnehmer trainiert im Rahmen
seiner Möglichkeiten.
Weitere Infos: Die Kursangebo-
te der TGM Budenheim starten
im Januar 2024 und laufen bis
Ende März/April. Für Kursteil-
nehmer ist eine Anmeldung über
die Vereins-Webseite (www.tgm-
budenheim.de/kurse) oder per
Anmeldeformular erforderlich.
Die Anmeldung ist ab Freitag, 1.
Dezember, möglich. Vereinsmit-
glieder zahlen einen Zusatzbei-
trag von 59 Euro je Kurs, Gäste
zahlen 159 Euro. Detaillierte In-
fos un Online-Anmeldung unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Alternativ zur Online-Anmeldung
kann das Anmeldeformular über
die Geschäftsstelle (Binger Str.
52a, info@tgm-budenheim.de,
06139 – 8788) erbeten werden.

TGM Budenheim

Neues Kursprogramm ab Januar 2024

Budenheim. – Das noch relativ
junge Sportangebot „HIIT/Tabata“
lässt seine Teilnehmer bis zu ihrer
Belastungsgrenze gehen. Inbegrif-
fen sind das High Intensiv Intervall-
Training (kurz: H.I.I.T) sowie Taba-
ta, beides Trainingsformen, bei de-
nen eine hohe Trainingsintensität
und große muskuläre Reize bei ei-
nem vergleichsweise geringen
Trainingsumfang gesetzt werden.
Trainiert wird im Zirkel-HIIT und Ta-
bata-Format (Intervalle). Im Vor-
dergrund steht hierbei das Training
mit dem eigenen Körpergewicht.
Auf dem Programm stehen funktio-
nale Elemente wie Kniebeugen,
Ausfallschritte und Liegestützen.
Aber auch Geräte wie Kurzhanteln
oder Kettlebells kommen zum Ein-
satz.
Durch das intensive Training wird

die Leistungsfähigkeit in den Berei-
chen Kraft, Schnelligkeit, Ausdau-
er, Koordination und Beweglichkeit
gesteigert bzw. verbessert.
Das Sportangebot findet immer
donnerstags von 16.30 bis
17.30 Uhr im Gymnastikraum der
TGM statt.
Interessierte Nicht-Mitglieder kön-
nen zunächst an einem vierwöchi-
gen Schnupper-Training teilneh-
men, bevor sie sich endgültig ent-
scheiden.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu den
Geschäftsstellenzeiten (Montag:
13.30-18 Uhr sowie Mittwoch:
8.30-12.30 und 14-17 Uhr) persön-
lich oder telefonisch sowie per Mail
an info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

H.I.I.T

Hochintensives Training bei der TGM
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Budenheim. (rer) – Hohe Preise,
teurer Wohnraum und umfangrei-
che Sparpakete: Diese Themen
bestimmen die Top-Ängste der
Deutschen. An erster Stelle steht in
diesem Jahr die Furcht vor stei-
genden Lebenshaltungskosten (65
Prozent).
Am deutlichsten gestiegen ist je-
doch eine andere Sorge: Der Staat
könnte durch Geflüchtete überfor-
dert sein. Das zeigt die repräsenta-
tive Langzeitstudie „Die Ängste der
Deutschen 2023“ des Infocenters
der R+V Versicherung.
Die Inflation hat Deutschland wei-
ter im Griff, das Leben bleibt teuer.
„Die Menschen spüren beim Ein-
kauf an der Supermarktkasse,
dass sie für ihren Euro immer we-
niger bekommen“, sagt Studienlei-
ter Grischa Brower-Rabinowitsch.
„Die Sorge um den eigenen Wohl-
stand ist allgegenwärtig – auch in
den Ergebnissen unserer Lang-
zeitstudie.
Die drei Top-Ängste der Deutschen
kreisen in diesem Jahr um finan-
zielle Sorgen.“ Insgesamt ver-
schlechtert sich 2023 die Stim-
mung der Deutschen: Der Angstin-
dex – der durchschnittliche Wert al-
ler gemessenen Ängste – steigt
auf 45 Prozent (2022: 42 Prozent).
Das zeigt die Studie „Die Ängste
der Deutschen 2023“. Bereits zum
32. Mal hat das Infocenter der R+V
Versicherung mehr als 2.400 Men-
schen nach ihren größten Sorgen
rund um Politik, Wirtschaft, Um-
welt, Familie und Gesundheit be-
fragt.
Zwei Drittel der Deutschen fürch-
ten, dass die Lebenshaltungskos-
ten weiter steigen. Die Angst vor
explodierenden Preisen landet mit
65 Prozent zum zweiten Mal in Fol-
ge auf dem ersten Platz der Studie.
Im Vorjahr – Deutschland verzeich-
nete die höchste Inflation seit rund
50 Jahren – war sie um 17 Pro-
zentpunkte in die Höhe geschnellt
(2022: 67 Prozent). „Die Menschen
fühlen sich in ihrer Existenzgrund-
lage bedroht und sehen ihren Le-
bensstandard gefährdet. Das
schürt Abstiegsängste“, erläutert
Professorin Dr. Isabelle Borucki,
Politikwissenschaftlerin an der Phi-
lipps-Universität Marburg.
Finanzielle Sorgen prägen auch
die zweite Top-Angst der Bürger.
Sechs von zehn Deutschen fürch-
ten, dass Wohnen unbezahlbar
wird (60 Prozent). Für die Politik-
wissenschaftlerin Borucki ist be-

zahlbarer Wohnraum eine der gro-
ßen sozialen Herausforderungen
in Deutschland. Die Angst vor un-
bezahlbarem Wohnraum fragt die
Studie seit 2022 ab, schon damals
landete sie auf Platz zwei. In die-
sem Jahr blicken vor allem die
Westdeutschen besorgt auf die an-
gespannte Lage am Wohnungs-
markt (62 Prozent), im Osten sind
es 52 Prozent.
Schuldenbremse, Haushaltsstreit
– die fetten Jahre sind vorbei. Das
spüren auch die Bürgerinnen und
Bürger. Insgesamt 57 Prozent der
Befragten fürchten, dass der Staat
dauerhaft Steuern erhöht oder
Leistungen kürzt – Platz drei der
Studie.
Umso bemerkenswerter ist ein an-
deres Ergebnis.Trotz des Konjunk-
tureinbruchs und düsterer Progno-
sen für Deutschland ist die Furcht
vor einer schlechteren Wirtschafts-
lage im Vergleich zum Vorjahr zu-
rückgegangen – so deutlich wie
keine andere Angst in diesem Jahr.
Die Sorge ist um sechs Prozent-
punkte gesunken. Jeder zweite Be-
fragte (51 Prozent) hat Angst vor
einer Rezession – Platz fünf im
Ranking (2022: 57 Prozent, Platz
drei). Am deutlichsten gestiegen ist
die Sorge, dass die Zahl der Ge-
flüchteten die Deutschen und ihre
Behörden überfordert. Sie legt im
Vergleich zum Vorjahr um elf Pro-
zentpunkte zu (56 Prozent, Platz
vier). Auffällig: Bisher war diese
Angst im Osten immer deutlich
größer als im Westen. Das ändert
sich in diesem Jahr. In West-
deutschland nimmt sie um 13 Pro-
zentpunkte zu, in Ostdeutschland
bleibt sie unverändert. Damit ist sie
im Westen mit 56 Prozent erstmals
größer als im Osten (54 Prozent).
Eine ähnliche Steigerung zeigt sich
bei der Angst, dass das Zusam-
menleben zwischen Deutschen
und den hier lebenden Migrantin-
nen und Migranten durch einen
weiteren Zuzug von Menschen aus
dem Ausland beeinträchtigt wird.
Sie liegt mit 47 Prozent auf Platz
zwölf (2022: 37 Prozent, Platz 16).
Trotz des klaren Anstiegs: Beide
Sorgen bleiben ganz deutlich unter
ihren Höchstwerten von 2016. Zum
Höhepunkt der Flüchtlingswelle
fürchteten zwei von drei Befragten,
dass der Staat überfordert ist und
es durch den weiteren Zuzug von
Ausländerinnen und Ausländern
zu Spannungen kommt.
Jeder zweite Deutsche hat Angst,

dass die Spaltung der Gesell-
schaft zunimmt und zu Konflikten
führt. Diese Frage wurde neu in
die Studie aufgenommen und ist
direkt in den Top Ten gelandet
(Platz acht). Das Vertrauen in die
Politik sinkt, auch das zeigt die
Langzeitstudie deutlich. Gut jeder
zweite Befragte (51 Prozent)
fürchtet, dass die Politikerinnen
und Politiker von ihren Aufgaben
überfordert sind. Diese Sorge
nimmt im Vergleich zum Vorjahr
spürbar zu und rückt auf Platz
sechs im Ängste-Ranking vor
(2022: 44 Prozent, Platz zehn).
Heftige Unwetter in Deutschland,
Hitzewellen und Überschwem-
mungen in Europa: Die Umwelt-
sorgen bleiben auf hohem Ni-
veau. Große Angst vor den Fol-
gen des Klimawandels hat fast
die Hälfte der Deutschen (47 Pro-
zent, Platz zehn). Auf Platz elf
folgt die Sorge, dass Naturkata-
strophen immer häufiger auftre-
ten (47 Prozent).
Trotz aller Krisen: Beim Thema
Arbeitslosigkeit bleiben die Deut-
schen recht entspannt. Lediglich
ein Drittel der Menschen befürch-
tet, dass bundesweit die Arbeits-
losenzahlen steigen. Und nur je-
der Vierte hat Angst, den eigenen
Job zu verlieren. 2022 erreichte
diese Angst mit 22 Prozent den
niedrigsten Stand seit Beginn der
Studie vor 31 Jahren.

Deutsche fürchten Wohlstandsverlust
Ängste der Deutschen kreisen in diesem Jahr um finanzielle Sorgen

Budenheim. Der Radfahrerverein
„Edelweiß“ Budenheim lädt am
Samstag, 13. Januar 2024, zu sei-
nem traditionellen „Närrischen
Worschtabend“ ein. Die Veranstal-
tung findet im Bürgerhaus der Wald-
sporthalle statt. Beginn ist um
18.11 Uhr, die Saalöffnung bereits
um 17.11 Uhr.
Der Eintritt beträgt auch in diesem
Jahr unverändert 25 Euro inklusive
eines gemischten Wurst- und Käse-
tellers. Zu den vielen Programm-
highlights wird auch wieder die Krö-
nung des „Worschtkönigs“ bzw. der
„Worschtkönigin“ gehören. Die Gäs-
te erwartet ein vierfarbbuntes Pro-
gramm mit namhaften Mainzer
Fastnachtern, zu dem der Sitzungs-

präsident herzlichst einlädt. Nach
Sitzungsende darf gerne an der
Sektbar weiter gefeiert werden. Um
Kostümierung wird gebeten.
Die Veranstaltung ist bereits ausge-
bucht. Interessierte werden gebe-
ten, sich beim 1. Vorsitzenden Ro-
land Lang (Rufnummer 0176
– 10243982) oder per E-Mail an
rve-budenheim@web.de auf eine
Warteliste setzen zu lassen.
Die vorbestellten Karten für den
„Närrischen Worschtabend“ können
wie gewohnt in der Adventszeit im-
mer mittwochs, beginnend ab dem
29. November, bis zum 20. Dezem-
ber in der Zeit von 18 bis 20 Uhr im
RVE-Vereinsheim in der Hauptstra-
ße 1 abgeholt werden.

Närrischer Worschtabend
Radfahrer laden am 13. Januar in das
Bürgerhaus ein

Budenheim. Am 11.11. beginnt die
neue Fastnachtskampagne und der
CCB ist für seineVeranstaltungen gut
gerüstet. Alle Veranstaltungen sind in
Vorbereitung und auch der Karten-
vorverkauf ist angelaufen.
Die größte Veränderung gibt es 2024
beim Kongress der Frau. Nachdem
Kerstin Becker, die viele Jahre die
Sitzung geleitet hatte, in der letzten
Kampagne zum letzten Mal den Vor-
sitz hatte, brauchte man ein neues
Gesicht an der Spitze.
Das Amt der Sitzungspräsidentin
wird künftig von Julia Gehrlein über-
nommen. Sie ist zwar keine Buden-
heimerin, fühlt sich aber dem Kon-
gress verbunden fühlt und möchte
gerne selbst das Szepter schwingen.
Sie präsentiert wieder eine Mischung
aus Vortrag, Musik und Tanz und hat
einige Fastnachtsgrößen im Pro-
gramm.
Jede Besucherin kann sich wie eine
Göttin im Olymp fühlen, was das
diesjährige Motto der Sitzung ist.
Die zweite Neuerung ist die zweite
Kinderfastnacht, die ins Leben geru-
fen wurde, um der großen Nachfrage
an Karten gerecht zu werden. Natür-
lich wird an beiden Terminen ein
gleichwertiges Programm geboten.
Budenum un drumerum, Narrentanz
und Altweiberball wird es in gewohn-
tem Umfang geben. Veranstaltungs-
termine, Vorverkaufstermine und die
online Kartenbestellung finden
Interessierte unter
www.carneval-club-budenheim.de.

Der Kongress der Frau
hat ein neues Gesicht
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Budenheim. – Am vergangenen
Samstag trafen sich wieder viele
fleißige Helfer, um das Gelände
rund um die Dreifaltigkeiskirche
auf Vordermann zu bringen.
Durch die vielen Helfer von klein
bis groß war es möglich, die gan-
zen Hecken und Büsche zurückzu-
schneiden und die Wege vom
Überwuchs zu befreien. Der ganze
Grünschnitt wurde dann direkt vor
Ort mit einem Holzhäcksler ge-
häckselt und wieder in den Beeten
verteilt. Dankbar war man den Fir-

men Gartenbau Lichtenberg und
Holzwerkstätte König, die Maschi-
nen und Gerätschaften zur Verfü-
gung stellten.
Außer der Arbeit war es auch wie-
der schön mit dem ein oder ande-
ren ins Gespräch zu kommen und
so Gemeinschaft zu erleben.
Pünktlich zum Regen war man
dann fertig und traf sich noch ein-
mal zum Abschlussessen. Zufrie-
den über die geleistete Arbeit gin-
gen dann alle in ihr wohlverdientes
Wochenende.

Viele fleißige Helfer
Garteneinsatz rund um die katholische Kirche

(Foto: Matthias Viviani)

Evangelische
Kirchengemeinde

Samstag, 11. November,

15.00 Uhr Kindergottesdienst The-
ma: Mose und der Weg durch die
Wüste
Sonntag, 12. November,

10.00 Uhr Musikgottesdienst „Mu-
sik und Predigt“ mit dem Gitarren-
duo Michael Protzen und Dirk Frei-
er Gitarrenmusik von Jane Pickering
und John Johnson (England), Jaqes
Ibert (Frankreich), Manuel de Falla
(Spanien) und Paolo Belinati (Brasi-
lien)
Unter dem Titel „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“ feiern wir einen
Gottesdienst zur Friedensdekade
2023 mit Predigt und Liturgie von
Pfarrer Dr. Stefan Volkmann.
11.15 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer
Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 15. November,

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeits-Kirche
Gruppenstunden

Dienstag, 14. November: 17.00-
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht,
18.00-20.00 Uhr Teenkreis (13-16
Jahre)
Mittwoch, 15. November: 15.00 Uhr
Seniorenkreis (vorher Frauenkreis)
Thema: Trauerkultur im Wandel der
Zeit
Donnerstag, 16. November:
11.00 Uhr Kinderstunde im Kinder-
garten, 17.00 Uhr Kinderchorprobe
im Gemeindehaus
Freitag, 17. November: 16.00-

17.30 Uhr Crazy Cookies (8-12 Jah-
re)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 9. November,

15:00 Uhr Erzähl-Café Margot-
Försch-Haus, Thema „Sicherheit im
Alter“
Freitag, 10. November,

15:30 Uhr Probe Weihnachtsmusi-
cal, Margot-Försch-Haus
Samstag, 11. November,

11-14 Uhr Kinder-Mitmach-Kirche
„Sankt Martin“, Margot-Försch-
Haus
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. November,

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet,
Kath. Kirche
19:30 Uhr Sitzung PGR, Margot-
Försch-Haus
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Budenheim. Für Seniorinnen und
Senioren gibt es ab jetzt einmal im
Monat die Möglichkeit, zur Sprech-
stunde des Seniorenbeirats zu
kommen. Der erste Termin ist am
kommenden Mittwoch, 15. Novem-
ber, von 10 bis 11.30 Uhr im Senio-
rentreff im Erwin-Renth-Zentrum,
Rheingauzimmer im 2. Stock. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Sprechstunde
für Senioren

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Budenheim. (rer) – Der Herbst ist
die Zeit der flatternden Drachen.
Doch die bunten Fluggeräte kön-
nen hohe Geschwindigkeiten er-
reichen – und bei einem Absturz
ernsthafte Verletzungen oder
teure Schäden verursachen.
Deshalb rät das Infocenter der
R+V Versicherung zur Vorsicht.
Einen professionellen Lenkdra-
chen zu steuern, kann selbst für
Erwachsene zur Herausforde-
rung werden. Beschädigt der
Drache im Sturzflug ein Auto
oder verletzt sogar einen Men-
schen, stellt sich schnell die Fra-
ge:
Wer kommt für den Schaden
auf? Ob ein solcher Unfall über
die Privathaftpflichtversicherung
abgedeckt ist, hängt von der Art
des Fluggerätes ab. „Nur Dra-
chen, die höher als 30 Meter stei-
gen können, benötigen eine spe-
zielle Absicherung. Schäden mit
’normalen’ Kinderdrachen über-
nimmt die Privathaftpflichtversi-
cherung“, erklärt Benny Barthel-
mann, Haftpflichtexperte bei der
R+V Versicherung.
Auch Unfälle mit Kinderdrachen

sind keine Seltenheit. Deshalb
sollten Eltern darauf achten,
dass die Kinder mit kleinen
Exemplaren anfangen und sich
für den Flug ein möglichst freies
Gelände suchen: Je weniger
Menschen, Gebäude und Bäume
in der Nähe sind, desto besser.
„Rund um Stromleitungen, Men-
schenansammlungen oder Auto-
bahnen ist Drachenfliegen
grundsätzlich tabu“, sagt
R+V-Experte Barthelmann. Und
auch das Wetter spielt eine wich-
tige Rolle: Bei starkem Wind soll-
ten Kinder keine Drachen steigen
lassen. Die Gefahr, dass sie die
Kontrolle verlieren, ist zu groß.
Wer einen Drachen höher als 30
Meter steigen lassen möchte,
braucht dafür eine spezielle Ver-
sicherung. Das kann eine eigene
Police oder eine Ergänzung zum
bestehenden Haftpflichtvertrag
sein. Manche Drachen unterlie-
gen sogar der Luftverkehrsord-
nung. Ist das Fluggerät etwa
schwerer als fünf Kilogramm
oder ragt die Leine länger als 100
Meter in den Himmel, ist eine be-
hördliche Erlaubnis erforderlich.

Sturzflug
Wer haftet bei Unfall mit Drachen?

Das Vermessungs- und Kataster-
amt Rheinhessen-Nahe, mit sei-
nen Standorten Alzey und Birken-
feld, ist am Donnerstag, 16. No-
vember, wegen einer dienstlichen
Veranstaltung ganztägig geschlos-
sen.
Am 17. November sind beide
Standorte während der üblichen
Sprechzeiten wieder erreichbar.

Katasteramt
bleibt geschlossen
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FC Basara Mainz – FV Buden-
heim I 0:0
Am 5. November musste der FV
Budenheim nach zuletzt drei Sie-
gen in Folge wieder ein Unent-
schieden hinnehmen. Die spiel-
starken Hausherren ließen gerade
in der 1. Halbzeit sehr gut den Ball
laufen und kamen immer wieder
gefährlich in die Nähe des Buden-
heimer Strafraums. Budenheim
hielt gut dagegen, konnte nach
etwas unkonzentrierter Anfangs-
phase wesentlich besser den Ball
laufen und kam zu Abschlussmög-
lichkeiten. Beide Torhüter hatten in
dieser hochklassigen A-Klasse
Partie einiges zu tun. Viel spielte
sich im Mittelfeld ab, jeder Ball wur-
de umkämpft. Beide Teams hatten
sowohl in der ersten als auch in der
zweiten Hälfte Chancen zur Füh-
rung, die entweder aufgrund guter
Paraden der Torhüter oder dem
Fehlen der letzten Konsequenz im
Abschluss ungenutzt blieben. Der
FV Budenheim steht nun mit 21
Punkten aus zwölf Spielen auf dem
6. Tabellenplatz der A-Klasse
Mainz-Bingen.
Vorschau: Das nächste Spiel fand
bereits Mittwoch in Zornheim statt.
Das nächste Heimspiel bestreitet
der FVB am 12. November um
15 Uhr gegen die SG Sponsheim/
Dromersheim/Dietersheim.
FV Budenheim II – FC Livin-
groom Mainz 2:5
Die Jungs des FVB Zwei nahmen
sich vor, gegen den Tabellenzwei-
ten kämpferisch aufzutreten und
nach der Auswärtsniederlage ge-
gen Harxheim wieder zu punkten.
Beide Mannschaften traten mit
Bestbesetzung an. Livingroom
startet direkt stark in die Partie und
setzte die Budenheimer Hinter-
mannschaft unter Druck, erspielte
sich aber keine konsequenten Tor-
chancen. Budenheim hingegen
konnte immer wieder das Aufbau-
spiel des Gegners stören und zu
Kontor ansetzen, die leider nicht
konsequent ausgespielt wurden.
Der FCL war zusätzlich sehr ge-
fährlich bei Standards und kam so
zu seinen besten Gelegenheiten.
Nach einer Ecke konnte Rechts-
verteidiger Alexander Heldt grade
noch auf der Linie klären. Ein direk-
ter Freistoß aus 17 Metern wurde
von Torwart Jonas Brunn gehalten.

In der 42. Minute konnte sich die
Mannschaft aus Mainz dann doch
durchsetzen und erzielte nach ei-
ner Ecke das 0:1 durch M. Beck.
Das 0:2 folgte prompt. Nach der
Verletzung eines Budenheimer
Spielers herrschte Unklarheit, ob
der Schiedsrichter das Spiel unter-
brochen hat. Dies war allerdings
nicht der Fall und im Gegensatz
zur Budenheimer Abwehr schalte-
ten die Stürmer des FC Livingroom
schnell und C. Dühring konnte
ohne Gegenwehr ins Netz ein-
schieben. Die zweite Halbzeit star-
tete weiter mit Erfolg für das Gäste-
team, als sich F. Berninger in der
48. Minute gut durchsetzen konnte
und dann durch einen überlegten
Abschluss auf 0:3 erhöhte. Anstatt
den Kopf hängen zu lassen rafften
sich die Budenheimer Jungs auf
und erzielten im Gegenzug das 1:3
durch Manuel Niemand. Daraufhin
stellte das Heimteam auf Dreikette
um, um doch noch Punkte aus
dem Spiel mitzunehmen. Abermals
eine Ecke sorgte für ein FCL Tor. F.
Golz erzielte per Kopf das 1:4 in
der 56. Minute. Budenheim ließ
sich dennoch nicht davon beein-
drucken und spielte nun voll offen-
siv. Dadurch erarbeitet man sich
viele gute Chancen und scheiterte
mehrmals am Pfosten und dem
gegnerischen Torwart.
Ein Elfmeter in der 78. Minute
brachte das zweite FVB Tor. Jean-
Marie Heßler versenkte den Ball
zielgenau in der 78. Minute ins lin-
ke Eck. Das Tor brachte leider nicht
die ersehnte Wendung, stattdes-
sen spielte abermals F. Berninger
einen Konter der Gäste konse-
quent aus und erzielte den End-
stand zum 2:5 in der 81. Minute,
der zeitgleich auch den Schluss-
punkt der Partie markierte. FVB
Zwei spielte gegen einen starken
Gegner sehr gut mit und hätte
selbst einige Tore mehr erzielen
können. Daher geht der Blick
selbstbewusst nach vorne zum
nächsten Spiel. Am 12. November
empfängt man die dritte Mann-
schaft der SG Hassia Kempten.
Anpfiff gegen den Tabellenletzten
ist 12 Uhr auf dem Budenheimer
Waldsportplatz.
B1 Landesliga
FV Budenheim-SV – Alem.Wal-
dalgesheim 2:1 (1:0)

Am Samstag konnte sich die B1
nach vielen guten Spielen endlich
auf dem Platz belohnen. Nachdem
man vor der drei3 Wochenpause
einen Sieg durch einen Wechsel-
fehler des Gegners bekommen
hatte, konnte sich das Team von
Karl Vlatten und Carsten Thöne
durchsetzten. Bei nass-kalten
Wetter traten die Jungs gegen den
Tabellennachbarn aus Waldalges-
heim an. Schon in den ersten Mi-
nuten konnte man klar erkennen,
dass der FVB spielbestimmend
sein wird. Torchancen im Minuten-
takt konnten leider nicht verwertet
werden. Erst Finn Held setzte in
der 15. Minute aus dem Rückraum
zum Schuss an und fand mit dem
Ball das Netz im Tor. Trotz weiterer
Chancen ging es mit 1:0 in die
Pause. Nach der Pause fand man
ein anderes Spiel wieder. Der Geg-
ner kam mit Wut im Bauch aus der
Pause und fing an zu pressen. Nur
drei Minuten nach der Pause ge-
lang es ihnen den Ausgleich zu er-
zielen. Eine gewisse Zeitlang pas-
sierte nichts, bis Maximilian Tzieply
in der 69. Minute das Tor traf. Mit
Herz und Leidenschaft für den FVB
hieß das Motto in der Schlusspha-
se. Jeder Spieler gab seine letzten
Kräfte auf dem Platz. Somit konnte
die B1 drei wichtige Punkte in Bu-
denheim behalten.
Für Budenheim spielten: Neo
Riedel, Leon Heisig, Michel
Schwab, Mika Zoutendijk, Finn
Held, Naser Jalbut, Maximilan
Tzieply, Tim Steeg, Younes Muss-
tapha, Luis Kopp, Ilyas Jafari,
Ömer Bostan, Tom Bat-Ölsiy, Sö-
ren Sparwasser, Abo Almahmad,
Jasin Shbita, Souhaib Ferchichi
und Cesur Özgen.
C-Junioren 1. Kreisklasse
TSG Heidesheim – FV Buden-
heim 0:5 (0:2)
Die C-Jugend rollt weiter unauf-
haltsam Richtung Tabellenspitze.
Diesmal ging es zum Derby nach
Heidesheim. Bei regnerischen
Schmuddelwetter ging es zu An-
fang ziemlich zäh zu. Durch zu
viele Fehlpässe lud man den Geg-
ner immer wieder zu Aktionen in
der eigenen Hälfte ein. Zu Torchan-
cen für die Heidesheimer kam es
aber nicht. Es dauerte 25 Minuten,
ehe Lennart Wolf nach einer Ecke
von Andi Costin zur 0:1 Führung

einschob. Zwei Minuten später
startete Jasin Shbita mit einem
tollen Sololauf durch die halbe Ab-
wehr und setzte die Kugel flach
rechts im Tor ab. Mit einem zwei
Tore Vorsprung ging es in die Pau-
se. Halbzeit Zwei war dann ganz
den Gelb-schwarzen verschrie-
ben. In Minute 50 traf Jasin zum
0:3. Dann der Spielzug des Tages.
Lennart Wolf, eigentlich ja die Nr.1
im Tor erkämpfte sich im Mittelkreis
den Ball, sah das Jasin Shbita
rechts lauerte und spielte einen
tollen langen Steilpass in den Lauf
von Jasin, der die Kugel unhaltbar
einschoss. Den Schlussstrich set-
ze wiederum Lennart selbst zum
0:5 Endstand für Budenheim. Der
nächste Dreier ist unter Dach und
Fach.
Vorschau: Am Mittwoch ging es
zum Pokalfight nach Zornheim. Am
Samstag empfängt man dann in
der Liga den SV 1912 Bretzen-
heim/ Moguntia Mainz JSG.
Für Budenheim spielten: Boris
Poluianov (Tor), Tom Kidane, Vin-
cent Engel, Aaron Brack, Jarno
Dittert, Mike Hees, Jafar Bazzi, An-
di Costin, Jasin Shbita (3), Theo
Lachner, Lennart Wolf (2), Mats
Schenk, Philipp Staudenmayer,
Muzaffer Cakir, Arda Yildiz und Mi-
lian Vonderschmitt.

G-Junioren 1. Kreisklasse
Am Sonntag hat die G1 (U7) ein
Auswärtsspiel in Finthen bestrit-
ten. Trotz des ungemütlichen
Wetters mit Regen, Wind und ein-
stelligen Temperaturen haben sich
die Kinder nicht den Spaß verder-
ben lassen. Gespielt wurde Funino
in zwei Spielformen: 4+1 gegen
4+1 (mit Torwart) und 2 gegen 2
(ohne Torwart). Durch diese Spiel-
varianten können die Kinder, ohne
Ergebnisdruck, das machen, was
ihnen am meistens Spaß macht
– Fußball spielen. Nach anfängli-
chem Abtasten wurden die Kinder
mutiger und konnten am Ende des
Tages reichlich Tore verbuchen.
Nach dem Spiel rundete ein heißer
Kakao den Fußball-Vormittag ab.
Für Budenheim haben gespielt:
Benjamin Süss, Julian Gerdon, Ja-
cob Antabi, Eliah Amann, Henri
Bufe, Mehdi Rachdaoui und Ricar-
do Mohamed.
Ergebnisse der Jugendspiele:

FV 1919 Budenheim
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Budenheim. – Die vhs Buden-
heim bietet am Dienstag, 14. No-
vember, 15 bis 17 Uhr, im Rahmen
der Seminarreihe „Online-Banking,
Digitaler Nachlass und finanzielle
Sicherheit“ einen Vortrag zum The-
ma „Digitalen Nachlass regeln“ un-
ter der Leitung von Klaus Rommel
an.
Eine Vielzahl von Bürgern in
Deutschland legt Wert auf die Re-
gelung des „Digitalen Nachlasses
(DN)“ zu Lebzeiten. Dabei geht es
um die Erfassung und Aktualisie-
rung von digitalen Verträgen und
Besitztümern von Erblassern mit
dem Ziel, diese digitalen Hinterlas-
senschaften im Falle des Todes zu
beenden, zu vererben oder die
konkrete weitere Verwendung zu
regeln.
Diese Veranstaltung soll die Teil-
nehmer darüber informieren, was
bei der Aufstellung des digitalen
Nachlasses zu beachten ist und
sie anhand von Beispielen und
Musterdokumenten bei der Erstel-
lung ihres persönlichen, digitalen
Nachlasses zu unterstützen. Die
Informationen enthalten keine
Rechtsberatung und sind öffentlich
zugänglichen Quellen entnom-
men.
Veranstaltungsort ist der Senioren-
treff in der Erwin-Renth-Straße 15.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Petra Weller, Telefon
06139-9622497 oder E-Mail an
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bin-
gen.de.

„Digitalen
Nachlass regeln“

Budenheim. Der Arbeitskreis
„Miteinander der Kulturen“ und das
Familienzentrum Mühlrad planen
einen sogenannten FAIRteiler für
Lebensmittel, die zu schade zum
Wegwerfen sind. Es handelt sich
um einen Schrank mit Lebensmit-
teln, der von allen Bürgern befüllt
werden kann und aus dem sich je-
der bedienen darf.
Für die Mitwirkung bei diesem Pro-
jekt werden noch Ehrenamtliche
gesucht, die z. B. einmal wöchent-
lich den Schrank kontrollieren.
Wer Lust hat, die Initiatoren zu un-
terstützen, wendet sich bitte an:
Dagmar Delorme, Telefon 0160-
98921936,
d.delorme@caritas-mz.de oder
Sebastian Schlitz,Telefon 0170-
7189082, s.schlitz@caritas-
mz.de.

FAIRteiler demnächst
auch in Budenheim

Budenheim. – Wie jedes Jahr wei-
sen die Gemeindewerke Buden-
heim darauf hin, dass Wasserleitun-
gen und Wasserzähler in unge-
schützten Bereichen vor Frost zu
schützen sind. Da jeder für seine
Anlage selbst verantwortlich ist und
im Schadensfall die Kosten zu tra-
gen hat, sollten im eigenen Interes-
se folgende Hinweise beachtet wer-
den:
Im Winter nicht benötigte Leitungen
absperren und vollständig entlee-
ren. Die Entleerungsventile sollten
ständig geöffnet bleiben.
Die Hauseinführungen des Wasser-
anschlusses, den Wasserzähler-
raum und die Räume, in denen Ver-
teilungsleitungen frei verlegt oder
an Außenwänden installiert sind, si-
chern und abdichten, damit Luftzug
vermieden wird.
Leitungen, die nicht entleert werden
können, sind in geeigneter Weise
vor Frost zu schützen. Dämmstoffe
unbedingt trocken halten.
Erscheinen die vorstehenden Maß-
nahmen als nicht ausreichend, kön-
nen frostgefährdete Räume durch
zugelassene Wärmequellen er-
wärmt oder Leitungen durch geeig-
nete Rohrbegleitheizungen ge-
schützt werden. Installationsbetrie-
be beraten hierzu gerne.
Wasserzählerschächte sind durch
Einlegung von geeignetem Dämm-
material vor Frosteinwirkung zu
schützen. Tipp: Vor dem Einbringen
des Dämmstoffes eine heraus-
nehmbare Einlage vorsehen, damit
Absperreinrichtungen und Zähler
zugänglich bleiben. Etwaige Be-
und Entlüftungen der Schächte sind
abzudichten. Schachtdeckel säu-
bern und einfetten.
Schäden an der Anschlussleitung
und an der Wasserzähleranlage
unverzüglich den Gemeindewerke
Budenheim melden. Für Schäden
hinter der Zähleranlage muss man
sich bitte an einen Installateur
wenden.

Wasserleitung und
Wasserzähler schützen

Budenheim. Der Vereinsring Bu-
denheim erinnert noch einmal an
seinen traditionellen Martinszug,
der am kommenden Samstag, 11.
November, stattfindet – wie auch
das anschließende Martinsfeuer.
Alle Kinder mit ihren Familien so-
wie alle Freunde und Interessier-
ten sind eingeladen, sich um
18 Uhr am Rathaus (Berliner Str.
3) einzufinden und gemeinsam,
bei musikalischer Untermalung ei-
ner Blaskapelle, durch die Straßen
zu ziehen.
Auch in diesem Jahr wird der Zug
von einer Reiterin mit ihrem Pferd
angeführt, die mit ihrem roten
Mantel den heiligen Martin dar-
stellt. Der Weg führt durch die Wil-
helmstraße, Philipp-Försch-Stra-
ße, Luisenstraße, Heidesheimer
Straße über den Reiterweg in die
Jahnstraße. Bei Ankunft am Park-
platz der Waldsporthalle erhalten
alle Kinder mit Unterstützung der

Budenheimer Volksbank und der
Gemeinde Budenheim eine kos-
tenlose süße Brezel. Im Anschluss
wird ein großes Martinsfeuer von
der Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim entfacht. Für das gemütliche
Beisammensein sorgt auch ein
Bratwurst- sowie Glühweinstand.
Natürlich werden auch passende
Getränke für die kleinen Laternen-
träger angeboten.

Martinszug

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Kreisliga FV Budenheim – Hassia
Kempten/Dietersheim JSG 3:1;
C-Jugend Testspiel FV Budenheim
– TSG Drais 0:2; D-Jugend 2.
Kreisklasse FV Budenheim II – SG
Gensingen/Grolsheim II 0:4.
Freitag, 3. November, D-Jugend 2.
Kreisklasse FSV Saulheim/Rhein-
hessen JSG II – FV Budenheim II
1:2; A-Jugend Kreisliga FSV Nie-
der-Olm/Essenheim JSG – FV Bu-
denheim 1:5.
Samstag, 4. November, E-Jugend
1. Kreisklasse SC Lerchenberg
– FV Budenheim 1:1: E-Jugend 2.
Kreisklasse FV Budenheim II – SV
Bingerbrück/Rhein-Nahe JSG II
3:1; B-Jugend 1. Kreisklasse FV
Budenheim II – SG Gensingen/
Grolsheim 3:2; C-Jugend 1. Kreis-
klasse TSG Heidesheim – FV Bu-
denheim 0:5; B-Jugend Landesliga
FV Budenheim – SV Alem. Waldal-
gesheim 2:1.
Spiele der Jugend:
Samstag, 11. November: 9.30 Uhr,
F1 Heimspiel F1gegen TSG Hei-
desheim, 9.30 Uhr, F2 Heimspiel
gegen TSG Heidesheim II, 11 Uhr,
D2 Heimspiel gegen FV Hassia
Kempten/Dietersheim II, 11 Uhr,
E2 Auswärtsspiel gegen TSVgg
Stadecken/Elsheim, 11 Uhr, F3
Auswärtsspiel gegen VfL Fontana
Finthen III, 12 Uhr, D1 Auswärts-
spiel gegen TSVgg Stadecken-Els-
heim, 12.45 Uhr, C1 Heimspiel ge-
gen SV 1912 Bretzenheim/Mogun-
tia Mainz, 13 Uhr, E1 Auswärts-
spiel gegen SV Alem. Waldalges-

heim, 14.30 Uhr, B2 Heimspiel ge-
gen SV Fidelia Ockenheim/Appen-
heim, 15 Uhr, B1 Auswärtsspiel
gegen SV Gimbsheim.
Sonntag 12. November: 10 bis
14 Uhr, Funino G1/G2 in Lauben-
heim, 12 Uhr, 2. Mannschaft Heim-
spiel gegen SG Kempten/Dieters-
heim III, 15 Uhr 1. Mannschaft
Heimspiel gegen SG Sponsheim/
Dromersheim.
Montag, 13. November: 19.30 Uhr,
A1 Heimspiel gegen VfL Fontana
Finthen/Drais.
Dienstag, 14. November: 19 Uhr:
B1 Auswärtsspiel im Pokal gegen
VfV Bodenheim/Verbandsgem.
Mittwoch, 15. November: 19 Uhr,
B2 Heimspiel im Pokal gegen BFV
Hassia Bingen II, 19.30 Uhr, A1
Auswärtsspiel im Pokal gegen JFV
Rhein-Selz.
Freitag, 17. November: 19.30 Uhr,
A1 Auswärtsspiel gegen TuS Dex-
heim/Rhein-Selz.
Samstag, 18. November: 9.30 Uhr,
G1 Heimspiel gegen SV Gonsen-
heim, 10 Uhr, D2 Auswärtsspiel
gegen SV Alem. Waldalgesheim II.
11 Uhr, E2 Heimspiel gegen SV
Alem. Waldalgesheim II,
12.30 Uhr, E1 Heimspiel gegen
BFV Hassia Bingen II, 12.45 Uhr,
C1 Auswärtsspiel gegen VfL Fon-
tana Finthen, 14 Uhr, D1 Heimspiel
gegen TSV Zornheim/Sörgenloch,
16 Uhr, B2 Auswärtsspiel gegen
SpVgg Gau.Algesheim/Frei-Wein-
heim, 16 Uhr, B1 Heimspiel gegen
SV 1920 Horchheim.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR vom 2. November

2023

1. Im Rahmen von Mitteilungen wur-

de unter anderem darüber informiert,

dass der Bahnübergang in Uhlerborn

in der Zeit vom 6. bis 10. November

geschlossen ist. Die Beschaffung von

86 LED-Leuchten läuft, die Liefe-

rung ist für Anfang Dezember avi-

siert.

2. Der Neufassung der Ergänzenden

Bedingungen StromGVV und den

AGB Strom für Haushalts- und Ge-

werbekunden wurde zugestimmt.

3. Den Stromtarifen für das Jahr 2024

wurde zugestimmt.

4. Beschlossen wurde, dass die Mittel

des Investitionsprogrammes „KIPKI“

grundsätzlich für die Umrüstung der

Straßenbeleuchtung verwendet wer-

den soll.

5. In nichtöffentlicher Sitzung wurde

vom Gewässerschutzbericht 2022

Kenntnis genommen und über

Rechtsangelegenheiten informiert.

Budenheim, 6. November 2023

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

46. Kalenderwoche 2023

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Lidl)

und freitags (REWE) mit und ohne

Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice

in Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

46. Kalenderwoche:

Montag, 13.11.2023/ 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Sitztanz mit

Gabi Bieser mit anschließendem hei-

ßem Getränk

Dienstag, 14.11.2023 / 15.00 Uhr

– 17.00 Uhr

Vortrag: „Digitalen Nachlass re-

geln – so geht´s“ – Ref.: Klaus Rom-

mel, Bankbetriebswirt (kostenfrei

/ um Anmeldung wird gebeten)

Mittwoch, 15.11.2023 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär´ das….

und andere Kartenspiele mit Kaffee

und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag 16.11.2023 / 12.00 Uhr

Martinsgansessen – (17 Euro / An-

meldung erforderlich)

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller, Frau

Yvonne Fritzen 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser:

06731 / 4709710

Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der

Gemeinde Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Sprechstunde rund um das The-

ma Smartphone/Digitalbotschaf-

ter der Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmel-

dung: Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de)

oder 0171-5300317

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Budenheim, 09.11.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Gemäß der Gemeindeordnung sollen

die Bürgerinnen und Bürger jährlich

über die Ereignisse und Entwicklun-

gen des zu Ende gehenden Jahres in-

formiert werden.

Bürgermeister Stephan Hinz lädt des-

halb ein zur

Einwohnerversammlung, Montag,

27. November 2023, 19.00 Uhr

Mensa,

Lenneberg Grund- und

Realschule plus

Budenheim / Mainz-Mombach,

Mühlstr. 28

Themen:

1. Bericht des Bürgermeisters

2. Haushaltssituation

3. Geschäftsbericht Geschäftsführer

Wohnungsbaugesellschaft

4. Geschäftsbericht Vorstand

Gemeindewerke

5. Verschiedenes

Ergänzend zu seinen Erläuterungen

steht der Bürgermeister zur Beant-

wortung von Fragen zur Verfügung.

Alle Einwohnerinnen und

Einwohner sind herzlich

eingeladen.

S. Hinz

(Bürgermeister)

Budenheim. Der Frauenkreis der
evangelischen Kirchengemeinde
öffnet sich für Jedermann und jede
Frau. Wer Interesse hat, sich zu ei-
nem bestimmten Thema oder bei
Kaffee und Kuchen persönlich aus-
zutauschen, kann einfach dazu-
kommen. Das Treffen ist am Mitt-
woch, 15. November, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus in
der Jahnstr. 2 zum Thema: Der
Umgang mit Tod und Trauer im
Wandel der Zeit.

Neuer Seniorenkreis

Budenheim. Vor den Herbstferien
fand die Kreismitgliederversamm-
lung der Grünen Mainz-Bingen in
der Budenheimer Waldsporthalle
statt. Der Grüne-Ortsverband Bu-
denheim hofiert die Gäste mit regio-
naler Weinschorle und Biolimona-
de. Besonders freute man sich,
dass der Landesvorsitzende Paul
Bunjes zu Gast in Budenheim sein
konnte.
Die Sprecherin des Ortsverbandes
in Budenheim, Lisa-Marie Harlfin-
ger, machte in ihrem Grußwort auf

die wichtige kommunale Arbeit, die
Folgen des Klimawandels, die im
Lennebergwald ganz deutlich zu
sehen seien, und die vergangenen
Erfolge der örtlichen Grünen hin.
Auf der Sitzung selbst wurde der
Kreisvorstand im Amt bestätigt und
ein neuer Kassierer gewählt. Inhalt-
lich wurde über die Möglichkeiten
von Kooperationen zur Energiege-
winnung im Landkreis mit dem The-
ma Klima-Masterplan des Kreises
debattiert. Der Kreisvorstand prä-
sentierte die Planungen für die
kommende Kommunalwahl, die
gleichzeitig mit der Europawahl im
Juni 2024 stattfinden wird.

Kreisgrüne zu
Besuch in Budenheim

Der bestätigte neue Kreisvor-
stand und rechts im Bild die
Sprecherinnen der Budenhe-
mer Grünen, Nicole Gotthardt-
Brauer und Lisa-Marie
Harlfinger.

(Foto: Grüne Budenheim)

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 13.11.23

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Dienstag, 14.11.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Mittwoch, 15.11.23

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 16.11.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Kreativ:

Windlichter

Freitag, 17.11.23

18.00 – 22.00 Uhr CHILLNACHT

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 14-jährige.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 09.11.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister



Die selbständige Gemeinde Budenheim sucht für den Fachbereich 3 einen

Sachbearbeiter (m/w/d) Ordnungs- und Gewerbeamt

(A10 LBesO / EGr. 9c TVöD)

unbefristet und in Vollzeit. 

Ihre Tätigkeiten sind
Aufgaben des allgemeinen und besonderen Gewerbe- und Gaststättenrechts,
insbesondere
· Beratung, Auskunftserteilung, Sachbearbeitung auf Grundlage der Gewerbeordnung
· Gewerbean-, -um-, und -abmeldungen
· Einleitung von Gewerbeuntersagungsverfahren
· Fahrlehrer u. Fahrschulen (Überwachung und Erlaubniserteilung)
· Gestattungen und Gaststättenkonzessionen
· Erteilung von Erlaubnissen für besondere Gewerbe, z.B. Bewacher, Makler, Bauträger,
  Spielhallen u.a.
· Bearbeitung von Widersprüchen sowie rechtliche Vertretung vor dem Kreisrechtsausschuss

Ordnungsbehördliche Aufgaben
· beispielsweise Zwangsräumungen, Vollzug des Landeshundegesetzes, Zentrale Bußgeldstelle

Verkehrsangelegenheiten
· Straßenverkehr (Anordnung von Verkehrszeichen, Straßensperrungen, Radwegekonzepte)
· Einsatzkoordinierung der Hilfspolizeibeamten, Bearbeitung der Verwarnungen hauptsächlich im
  Innendienst, teilweise auch im Außendienst 

Sie passen zu uns, wenn Sie
· über die Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der Fachrichtung Verwaltung und Finanzen
  oder über einen abgeschlossenen Verwaltungslehrgang II verfügen
· ein Studium der Rechtswissenschaften (LL. B.) oder Erstes oder Zweites juristisches Staatsexa-
  men erfolgreich abgeschlossen haben
· über die Befähigung für das zweite Einstiegsamt der Fachrichtung Verwaltung und Finanzen mit
  abgeschlossenem Vorbereitungsdienst verfügen und bereit sind, die Fortbildungsqualifizierung
  für das Statusamt A10 LBesO der Fachrichtung Verwaltung und Finanzen zu absolvieren
· über eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte:r bzw. abgeschlossener
  Verwaltungslehrgang I verfügen, mit der Bereitschaft, den Verwaltungslehrgang II zu absolvieren 
· Im Bereich ruhender Verkehr den Lehrgang zur Ausbildung von Hilfspolizeibeamtinnen bzw. 
  von Hilfspolizeibeamten erfolgreich abgeschlossen haben oder bereit sind, den Lehrgang zu
  absolvieren
· sicher im Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen sind
· ein hohes Maß an Selbständigkeit und guter Ausdrucksweise in Wort und Schrift aufweisen
· gutes Organisationsvermögen und Belastbarkeit besitzen 
· einen Führerschein Klasse B haben

Wir bieten Ihnen 
· Eigenverantwortliches Arbeiten mit einem abwechslungsreichen Aufgabengebiet
· ein kollegiales Arbeitsumfeld, das durch einen kooperativen Umgangsstil geprägt ist
· attraktive, vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei Bewährung in der Probezeit), mit 30 Tagen Erholungs-
  urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsorientierte Bezahlung sowie die im öffentlichen Dienst
  übliche Altersvorsorge (ZVK)
· eine Personalfürsorge, die sich an den unterschiedlichen Lebensphasen der MitarbeiterInnen
  orientiert
· gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie
· zwei gemeindeeigene Kindertagesstätten
· gute Verkehrsanbindungen im Rhein-Main-Gebiet mit kurzen, staufreien Anfahrtszeiten sowie
  kostenlose Parkplätze
· einen hohen Naherholungswert durch die direkte Lage am Rhein und dem Naturschutzgebiet
  Lennebergwald

Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen ist eine spätere Übernahme in ein Be-
amtenverhältnis auf Lebenszeit möglich. Bitte bewerben Sie sich ausschließlich digital bis

20.11.2023 unter https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bei inhaltlichen Fragen steht Ihnen die Fachbereichsleitung Herr Kapp unter 06139 / 299-120 zur 
Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie sich an die Büroleitung Herr Henn unter 
06139 / 299-110.

Gemeindeverwaltung Budenheim
Büroleitung Herr Henn
Berliner Straße 3
55257 Budenheim

• einen Führerschein Klasse B haben

Wir bieten Ihnen 
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>ffentlichen �ienst übliche �ltersvorsorge '/VK*

• eine  =ersonalfürsorge�  die  sich  an  den  unterschiedlichen  0ebensphasen  der
MitarbeiterInnen orientiert

• gute Vereinbar�eit von Beruf und Familie

• zwei gemeindeeigene Kindertagesst	tten

• gute  Ver�ehrsanbindungen  im  2hein-Main-Gebiet  mit  �urzen�  staufreien
�nfahrtszeiten sowie �ostenlose =ar�pl	tze

• einen  hohen  Aaherholungswert  durch  die  dire�te  0age  am  2hein  und  dem
Aaturschutzgebiet 0ennebergwald.

Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen ist eine sp	tere (bernahme in ein
Beamtenverh	ltnis auf 0ebenszeit m>glich. Bitte bewerben Sie sich ausschließlich digital bis
20.11.2023 unter https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bei inhaltlichen Fragen steht Ihnen die Fachbereichsleitung Herr Kapp unter 06139 / 299-120
zur  Verfügung.  Bei  personalrechtlichen Fragen wenden Sie  sich  an die  Büroleitung Herr
Henn unter 06139 / 299-110.

Gemeindeverwaltung Budenheim
Büroleitung Herr Henn
Berliner Straße 3
55257 Budenheim



Verein zur Förderung der
Freiwilligen Feuerwehr Budenheim e.V.

Einladung zur
Mitgliederjahreshauptversammlung

Dienstag den 12.12.2023 um 20:00 Uhr,
Feuerwehrgerätehaus, Rheinstraße 20.

Tagesordnung

Top 1: Begrüßung
Top 2: Bericht der 1. Vorsitzenden
Top 3: Bericht des Wehrleiters
Top 4: Bericht des Kassierers
Top 5: Bericht der Kassenprüfer
Top 6: Aussprache
Top 7: Entlastung des Vorstandes
Top 8: Wahl der Kassenprüfer
Top 9: Verschiedenes

    Budenheim, 03.11.2023 der Vorstand

Für das Familienzentrum Mühlrad in der Lennebergschule 
in Budenheim suchen wir vertretungsweise 

vom 01. August 2024 - 31. Juli 2025 (Schuljahr 2024/25) eine/n

Erzieher/in 
(oder eine Person mit pädagogischen Kenntnissen, 

bzw. Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern).

Zu Ihren Aufgaben gehören die Betreuung von Grundschulkindern nach dem 
Unterricht  (Freispiel, Mittagessen, Hausaufgaben), sowie Ferienbetreuung, 
Mitarbeit bei Projekten, Elternarbeit und die Zusammenarbeit mit der Schule. 
Der Umfang der Teilzeitbeschäftigung beträgt 20 Stunden wöchentlich bei einer 
Kernarbeitszeit von 11:45 bis 16:00 Uhr.
Eingruppierung und Entgelt richten sich nach den für den öffentlichen Dienst 
maßgeblichen Tarifvorschriften (TVöD). 

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich digital bis 15.12.2023 unter 

https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindeverwaltung Budenheim
-Büroleitung-
Berliner Str. 3
55257 Budenheim

Auskünfte erhalten Sie unter: Tel.: 06139- 2937020 (Frau Delorme, Frau Ball)
E- Mail: d.delorme@caritas-mz.de
Internet: www.muehlrad-budenheim.de

HEIMAT-ZEITUNG = Heimatlust!

Suche Porzellan
Suche Pelze
Bezahle gut und bar.

Telefon 0163/4468414

Ihre Mitteilungen

für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse:

heimatzeitung@rheingau-echo.de



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.
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.

.

.

.
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Innenrenovierung?

Termin jetzt sichern!

Mobil 0171-3771420

Malermeister Auerbach  Budenheimer Parkallee 5  55257 Budenheim
Tel: 06139/9629950 info@malerfachbetrieb-farb-design.de
Fax: 06139/721998 www.malerfachbetrieb-farb-design.de

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0171/ 3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Veranstaltungen,

Hochzeit-Reisebus
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Fußreflexzonenmassage                      
Andrea Geue        

Im Gehren 37  .  55257 Budenheim               

Tel. 0157 / 88221001
Mail: andreageue@aol.de  

Familie sucht 
Wohnmobil oder 

Wohnwagen.
Bitte alles anbieten.

Telefon 0163/4468414
Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung

Anzeigenannahme: Telefon 0177/8332426

Suche Oldtimer 
und 

Geländewagen.
Bitte alles anbieten.

Telefon 0163/4468414




